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Rmtzslllltl zur Aüsmllm Zälung M.17.
Samstag dcn 22. Iänncr 1887.

(343-2) Kundmachung. Nr. 813.
Die Eiuhebuug der Huudetaxe für das Jahr

1887, und zwar für jed,u Huud innerhalb des
Siadtpuuwriuiuo Laibach, mit einziger Ausuahiue
jeucr, U'eläie zur Bewachung einschichtig gelegn
ner Vesihuugeu uiiln'diu^t ui,'tb,we,i!>ig siud, hat
mit 1. Jänner l , I . begonnen, und sind die neuen
Hundemarken bis

l ä n g s t e n s 10. F e b r u a r l. I .
bei der Stadtcasse gegen Erlag der Taxe per
4 f l . ö, W. zu lösen.

M i t Bezug anf den § 14 der Vollzugs.
Vorschrift über die EinHebung der Huudetar/'
werden fohiu alle Huudebesitzer an die recht"
zeitige Entrichtung dieser Taz'l' liüt dein Vei»
fugeu erinnert, daft vom 10. Februar l. I , an
alle anf der Gaffe betretenen und mit der pro
l887 bestimmt,'» Hiiüdc'iuaike nicht versehenen
Hunde sofort vom Wafeumeister werden ein-
gefangen werden.

S t a d t m a g i s t r a t L a i b ach am Istrn
Iänncr 1887.

(319—3) Nr, 13023 ex 1886.

Kundmachuuss.
Es wurde die Wahrnehmung gemacht, dass

in jüngster Zeit zerschiiittl'ne und wieder zu-
sammengefügte, jedoch kleiner gewordene Staats-

noten ä. 5 Gulden im Verkehre hänsiger w r -
tommen, und liegt daher die Vermnlhung nahe,
dass das Zerschneiden dieser Staatouoteu zu dem
Zwecke erfolgt, um aus den ausgeschnittenen
Theilen eine neue Note k ü Gulden zusammen-
zusetzen.

Infolge dessen wird das Publicum uor der
Annahme w verstümmelter Staatsnotrn gewarnt
uud auf dm Schadeu aufmertfain gemacht, welcher
durch die Annahme derselben erwächst.

K. k. ssinanzdireclion Laibach, am 7ten
Iänncr 18n7.

Št. 13023 tie 1886.

Razglas.
Opazilo se je, da se nahajajo v pro-

metu v zadrijem času pogostoma razrezane
in zopet seslavljene. totla zmarijšane državue
note po 5 gold, in je tedaj sum vterneljen,
da se te državne note radi tega razrezujojo,
da se iz izrezanih koscev sestavi nova nota
po 5 gold.

Vsled tega se občinstvo svari, jemati
tako pokvarjene državne note, in se opozo-
inje na škorto, katera ran s sprejemom na-
stane.

C. kr. sinančno vodstvo v Ljubljani dne
7. januarija 1887.

(370-3) Kllttdlttnchung. slr. 478

Vom k. k. Oberlaudesgerichte für Steiermaik, Käru!en uud Krain in Grciz werden über
erfolgten Ablanf der Edietalfrist zur A»me!dnng der Velastnngsrcchte auf die in dem neuen
Grnndbuchr für die nachgezeichneten Catastralgemeiuden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch dcn Bestand oder die bücherlichc Rangordnung einer Eintragung iu ihren Nechleu
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspiuch längsteils b i s l e t z t e n J u l i 1 8 8 7 bei
dem betreffenden k. k, Gerichte, wo anch das neue Grnudonch eingefchen wrrdl» kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung gruudbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edietalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Vcrläugeruug der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

.^ C a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t R a t h s b e s c h l u f s vom

1 Harije-Soze Illyrisch-Feistritz 9. Dezember 1886, Z. 13 550.

2 Tschatesch Landstraß 9. . 1886, I . 13 744.

3 St. Cw'entis Lack 9. . 188U, Z. 13 777. ^

4 Eisncrn » 9. . 1886, Z. 13 778.

5 Krajnee Laas 15. . 1886, Z. 13 965.

6 Strcklowitz Mottling 15. , 1886, Z. 13 971.

7 Klein-Äukowil) Illyrisch - Feistritz 22. . 1886, Z. 14117.

8 Groß-Vukowitz » 22. , 1886, g . 14118.

9 Pondorf Laibach 22. , 1886, Z. 14 313.

10 Goditz Stein 29. . 1886, Z. 14 622.

G r a z am 12. Jänner 1867.

(369-2) Kundmachung. Nr. 477.
Vom k. k. steicrm.'kärnt.--krain, Oderlaudesgeiichte in Graz wird bekannt gemacht, dass

die Arbeiten zur Aeuanlegnng der Grundbücher in dcn untenuerzeichneten Catastralgemeindcn
des herzogthums Krain beendet nnd die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseiulagrn angefer-
tigt find.

Infolge dcsfen wird in Gemäszheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i I 8 7 l ,
R. G. Nr. 96, der I . F e b r n a r 1 8 8 7 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von dicseui
Tage an nene Eigenthums, Pfand uud andere bücherliche Rechte auf die in deu Grund'
Büchern eingetrageneu Liegenschaften nur durch die Eintraguug in das bezügliche ncne Grund«
buch erworben, beschränkt, anf andere übertragen oder ausgehoben werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung diefer neuen Grundbücher, welche bei den unten»
bezeichnete» Gerichlen eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschrie-
bene Verfahren eingeleitet, uud werden demnach alle Personen:

a) welche auf Gruud eines uor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderuug der iu demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder Vesilmer-
hältniffe betreffenden Eiutraguugeu iu Anfpruch uehmen, gleichviel, ob die Aenderung dnrch
Ab-, Zn- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundlnichslörpern oder in anderer Wcise erfolgen soll-

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnnug des neuen Grundbuches auf die in demfelbcn
riugetragenen Liegenschaften oder anf Theile derselben Pfand-, Dienstbarkcits- oder andere
znr bücherlichen Eintragung geeignete Rechte criuorben haben, foferne diese Rechte, als zum
alten Lastenstandc gehörig, eingetragen werden sollen uud nicht schon bei der Anleguug dr"
nenen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, nnd zwar jene, welche sich auf die Velastungsrcchte
unter !)) beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis znm letzten
J ä n n e r 1 8 8 8 bei den betreffenden uuteubczcichueten Gerichten einzubringen, widrigens
das Recht anf Geltendmachung der nnznmeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen-
über verwirkt wäre, wclche bücherliche Rechte auf Grundlage der 'in dem neuen Grundbuche
enthaltenen nnd nicht bestriltenen Eintragungen im guten Glaubeu erwerbeu.

Au der Verpflichtung znr Aumeldnng wird dadurch nichts geäudcrt, dafs das anzumeldende
Recht ans einem anßer Gebranch tretenden öffentlichen Buche oder ans einer gerichtlichen Er-
ledigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edielalfrist findet nicht statt; anch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unznläsfig.

^ C a t a s t r a l g e m e i n d c Bez i rksger icht Rathsbrfch luss vom

A ^ ^ ^ >

1 Krasinz Mottling 9. Dezember 1886, Z. 13 505.

2 Primustrl » 9. » 1886,^.13 506.

! 3 Neul Stein 9. , 1886, Z. 13 607.

' Dornegg Ill.-Feislrih 9. . 1886, Z. 13 784.!

5 Deutschdorf Seisenbcrg 15. » 1886, Z. 13863..

6 Suchor Guttschec 22. . 1886, Z. 14214. ^

! 7 Seidendorf Rudulfswert 22. . 1886, Z. 14215.!

8 Weißkirchcn , 22. » 1886, g . 14216.

9 St. Michael Seiseuberg 29. . 1886, Z. 14468.

10 Obcrstrafcha Rudolfswcrt 29. » 1686, Z. 14469.

11 Nadanjeselo Adelsbcrg 29. » 1886, Z. 14 470.

12 Studorf Nadmannsdorf 29. » 1886, Z. 14627.

^ i:; Mitterdorf » 29. . 1886, Z, 14628.

14 Pudstcnje Ill.-Feistritz 29. » 1886, Z. 14629.!

Grnz am 12. Jänner 1887.

U n ^ e i g e b l a t t .
(317—1) Št. 10 378.

Oglas.
Noznnno kje nabajajočim se Ka-

tarini, Maiiji in Heleni Pečario, ozi-
ronia njihovim neznanim pravnim na-
slednikoni, se je postavil na tožbo, vlo-
ženo 21.grudna 1886, fit. 10378, to-
žitelja Mikota Bluta iz Drastic St. 2G,
zuradi pripo/.nanja zastaranja tirjatve
80 gold, gospod Franc Štajer, c. kr.
notar iz M^tlike, skrbnikom na čin.
vrofcil se inn je tožbiu odlok, po ka-
terpm se je ro^ižfte k skrajšanemu po-
stopku dolo '̂ilo v dan

2G. f e b r u a r i j a 1887

dopoluftne ob 9. uri.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne

23. decembra 188G.

(390—2) Nr. 9587.

an B a r t h o l m ä , P r i m u s , A n d r e s .
M a t t h ä u s , Ess Yd und M a r i a
N c s t t i f . E l isa l ' ^ ' t l ) P i s t o t u i k und
M a t h i a s P u l a n s ck, respective dercu
Ncchtsnachfolgcr, alle uilbekauntcu Anf-

cuthaltcs.
Vuu dcni k. k. Bezirksgerichte Stem

wird den Varthulmä, Prinn,s, Andreas,
Matthäns, Eqyd und Maria Nesnik,
der Elisabeth Pislotnik nnd dem Mathias

Polansck, resp. deren Rechtsnachfolgern,
alle unbekannten Anfcnthaltrs, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Gei.'ra. PulanZek vmi Velapee Nr. 3
(dnrch Herrn Dr. Schinidinger) die Klage
66 i„-l^5. 10. Dezember 18M), Z. 95^7,
anf Anerkennnna der Perjähnmg ihrer
bei Einlage-Nr. 16 der Catastralgemeinde
Slwjile haftenden Fordernngeit aus dem
Darlehensvertrage vmn 2/ J u l i 1829
nnd der Abhandlung vom 18. April 1847
k per 25 f l. C. M.' s. A. der Pachtrechte
aus dem Pachtvertrage umu 2. J u l i 1829
nnd das Alisgedinge ans dem Vergleiche
vom 18. März 1843. ans dem Vergleiche
vum 25. Angust 1854, Z, 0523, per
50 fl. s. A. eingebracht, worüber die Tag.
sahnng zur summarischen Verhandlung
auf den

28. J ä n n e r 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den t. k. Erblanden
abwesend sind, so hat mau zn dereu Ver-
tretung nnd anf ihre Gefahr nnd Ko-
sten den Herrn Franz Fischer von Stein
als Curator <lä l<c:!um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 18ten
Dezember 1886.

(195 2) Št. 9283.

Oklic izvriilno
zemljižčine dražbe.
C. kr. okrajno sodišf.e v Mokro-

nogu naznanja:
Na prošnjo Jožefa Erratba iz Mo-

kronoga (po c.kr. notarji Iv. Fischerji;
dovoljuje se izvršilna družba Jožef
Hrovatovega, sodno na 1594 gold,
cenjenega zemljišča vložka št. 108 dav-
cne občme Tržiše v Spodnjih Vodaleb.

Za to se določujejo trije dražbeni
duevi:

prvi na 9. f e b r u a r j a ,
drugi na 9. m a r e a in
tretji na 13. a p r i l a 1887,

vsakikrat od 11. do 12. ure predpo-
luiliicin pri tem sodižti s pristavkoin,
da se bode to zemljisče pri prvem in
drugern roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vednostjo oddaio.

Dražbeni po^oji, vsled katerib je
pos.bno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
l>enega koniisarja položiti, cenitveni
/'•pisnik in zemljcknjižni izpisek ležo
v r(>gistraturi ua ogled.

C. kr. okrajno sodisee v Mokronogu
dne 28. decembra 1886.

(103—2) gtev. 5G38.

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjeoi
naznanja:

Na pro^njo Janeza Goleta iz Za-
gorice dovoljuje se izvrfilna dražb^
Anton Kaferletovib iz Vrbovca, sodno
na 1570 gold, eenjenih zemljišč pod
vložno Stev. 172 katastralne občin^
Korito in pod vložno štev. 282 katst'
Str..Ine občine Knežja Vas.

Za to se dolocujejo trije dražbeu»
dnevi:

prvi na 12. f e b r u a r j a ,
drugi na 12. m a r c a in
tretji na 12. a p r i l a 188 7,

vsakikrat od 10 do 12. ure dopoludn6

pri teni sodišči s pristavkoin, da se bodo
ta zemljišča pri prvem in drugeu»
roku le za ali čez cenitveno vredno^,
pri tretjem roku pa tudi pod to wed'
nostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerib j ( :
posebno vsak ponudnik dolžan, pi'^d

ponudbo 10 proc. varSčine v roke dra^
bcuega koniisarja položiti, cenitvenj
zapisniki in zemljeknjižni izpiski ^
v resistraturi na ogled.

C. kr okrajno sodiSce v Trebnj^"1

due 18. deeembra 18S0.
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(301-1) Št. 108.

Razglas.
Vsled prošnje gosp. Antona Pro-

senika iz Metlike se bo dne
1 1. fe b r u a r i j a prva

inuadan25. f e b r u a r i j a 1 8 8 7
druga eks. dražba ml. Martinu Milavcu
'zKrivügliivieepripadajo^ili,na301gld.
cenjeiiih posestnih in vžitnih pravic
pare, gt 901, 902, 908/1, 90^/2, *90,
893, 880, 716, 71*/1, 718/2, 837,
833, 839 in 886 davkarske obcine
Dobraviee vselej ob 11. uri dopoludue
pri podpisani sodniji pod navadnimi
pogoji vrsila.

C.kr. okrajno sodišče v Metliki dne
8. januarija 1887.

( 3 0 4 - 1) gt. 9822.

Ilazglas.
Dovolila se je na prosnjo Martina

Ceruuglua iz Grabrovca izvršna pro-
daja ua 2162 gld. in 345 gld. cenj»-
noga, pod vložno st. 61 in 63 kata-
stralne obiine Lokvice, popred ekstr.
Stev. 125 in 12G, Katarini Jakljrvič iz
Gorenje Lokviee fit. 24 pripadajočega
zemljišča, in se določuje dan na

18. f e b r u a r i j a ,
1 8. ma re a in
16. a p r i l a 18K7

od 11. do 12. ure dopoludne pri tu-
kajšnji sodniji s pristavkom, da Be
more omenjeno zemljišče pri tretji
dražbi pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zeniljeknjižui izpisok se smejo pri
sodniji vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metlik
jn^J^jecembra 1886.

(296 I) " ŠT9049T
Oglas.

S tosodnim odlokom z dne 1. marca
1882, št. 4726, s pravico ponovljenja
ustavljena prva, druga in tretja izvr-
šijna dražba zomljišča Martina Nema-
»iča iz Bojanje Vasi, spadnjosiega pod
ekstr. štev. 19 davčue občiue BojanJM
^ a s» ^e na proštijo Katla Prijatelja
v Hudolj'ovem s poprejšnjim dodat-
kom na

5. f eb r u a r i j a ,
5. m a r c a in
2. a p r i l a 1887

ponovi.
C. k okrajuo sodis'e v Metliki dne

7. decembra 1886.
(5037—1) Nr. 7107.

Erinnerung
an T h e r e s i a S n m r a d a von Verh.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas
, M der Theresia Snmrada von Vcrh
^ n i t erinnert:
s.. Es habe wider dieselbe bei diesem
p i c h t e Andreas Ditrich von Adels-
^ ' 9 (dnrch Dr. Den) die Klasse cie /^ttt!8.
"^.September 188«, Z. 7107, /'cio,
^ ' ^ f l. s. A. eingebracht, woriiber znr
'"'Nmarischen Verhandlung der Tag ans

den 19. F e b r n a r 1 8 8 7 , '
""mittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
" " worden ist.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
vleseni Gerichte unbekannt nnd dieselbe
vmleicht aus den k, k. Erblanden abwesend
l' l ' so hat man zn ihrer Vertretnng
"ud auf ihre Gefahr nnd Kosten den
Hnru Gregor Lah von Laas als Cnrator
^ ' acium bestellt.

Die Geklagte wird hievon zn dem
^ude verständigt, dainit sie allenfalls
sur rechten Zeit selbst erscheine oder sich
nnen anderen Sachwalter bestelle nnd
ou>jem Gerichte namhaft mache, nber-
M i v t nn ordnungsmäßigen Wege ein-
!U)relte und die zu ihrer Vertheidigung
forderlichen Schritte einleiten könne,
m>s< ! . ^ ^ ' ^ Rechtssache mit dem anf-
' ^ " t t e n Curator uach den Vcstimmnn-
d ^"'^'uchtsordnung verhandelt wer-
a «"'! ^ Geklagte, welcher es übri-
» 's fr,.lst,ht. ihre Nechtsbehelfe anch
2 . , ? ! ' " " ' Kurator au die Hand zu
N ^ ^ ' ""5 "uer Verabsäl.mung
2 ? ^ F'lgen selbst beizumessen

.^i^mb,^iV^^ ^"^' "" ^ '"

(43—1) Št. 6781.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Loreuca Zde^arja v

Ljubljaui dovoljuje se izvrgilua dražba
Andrej Golobovib, soduo na 5340 gld
cenjeuih zemljišč vložua št. 71/2, urb.
št. 2137, rektf. St. 2142 zeinljištiue
knjige Lo^ke grajščine ; vložna št. 7,
urb. št. 109, rektf. št. 792 ad Loški
farovž in urb št. 7, zvezek /., stran 8,
ad beneficij Sv. Trojice v Loki — v
Stražišči.

Za to se določujejo trije dražbeni
duevi:

prvi na 14. f e b r u a r i j a ,
drugi na 14. m a r c a in
tretji na 18. a p r i l a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludue
pri tetn sodišči. — Varština 10 proc.

C. kr. okrajua sodnija v Kranji dne
27. novembra 1886.

(^91—1) Nr. 24

Erinnerung
an G e o r g S i m e n c von Oberfernik,
resp. dessen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Voll dem k. t. Bezirksgerichte Stein

wird dem Georg Snnene von Oberfernik,
resp. dessen unbekannten Erben nnd Rechts-
Nachfolgern, hieinit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Mathias Simene von Oberfernik Nr. A2
die Klage <w prac^. ^. Jänner 1887,
Z. 24, auf Auerleunnng der Eigenthums-
ersitznng der Neal.-Einlage-Nr. 104 uä
Eatastralgeuieinde Zalog s. A. eingebra ht,
worüber zur snmmarischen Verhaudlung
die Tagsahrt auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 7 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht ans den k. k. Erb landen abwe-
send ist, so hat man zn dessen Vertretung
und anf seine Gefahr nnd Kosten deii
Herrn Franz Senieer von Stein als
Curator ucl aclmn bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 4ten
Jänner 1887.

(5036-^is Nr77803.

Erinnerung
all den unbekannt wo befindlichen M a t -

t h ä n s S k e r l von Neudorf.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird dem unbekannt wo befindlichen Mat-
thäus Skerl von Neudorf hiemit erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Modic von Nendorf «u!>
P1Ä65. 2«. Oktober 1386, Z. 780.'j. die
Klage pcio. EigenthumZanerlennung auf
die Realität Rectf.-Nr. 880/1 aä Haas-
berg s. A. überreicht, worüber zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzuug auf deu

19. F e b r u a r 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit den:
Anhange des 8 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt nnd der
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr nnd Kosten
den Johann Skerl von Nendorf als Ei l '
rator »6 n^lum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen andern Sachwalter bestellt nnd
diesem Gerichte namhaft macht, über-
hanpt im ordnnngsmäßigcn Wege ein-
schreitet nnd die zn seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
gestellten Curator uach den Aestimmun^
gen der Oerichtsordnnng verhandelt wer-
den nnd der Geklagte, welchen: es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Eurator au die Haud zu
geben, fich die ans einer Verabsäumuug
entstehenden Folgen selbst beiznmessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 29sten
Oktober 188«.

(189—1) Št. 9343.

Razglas.
Neznano kje bivajočemu Martinu

Maliju iz Udne Vasi, oziroma neznanim
njegovim naslednikom, se naznanja, da
je Janez Öinkovc iz Dolenjega Zabu-
kovja vložil proti njini tožbo de praes.
28.'decembra 1886, fit. 9343, za pri-
posestovanje zemljišča pod vložko
št. 35 davčne obtine Staro Zabukovje,
da se je o tej tožbi doloi'iil dan za
skrajsano postopanje na

18. f e b r u a r i j a 1887
ob 8. uri zjutraj tuknj, ter da se je
neznanim toženim Josip Pavšič iz
iladne Vasi za skrbuika v tej pravdni
zadevi postavil.

Ako k pravdiiemu naroku toženi
sami ne pridejo ali druzega poob-
lastenca semkaj ne prijavijo, bode se
ta pravdna stvar s posiavljenim skrb-
nikom obravnavala in konecno raz-
bodila.

C. kr. okrajno sodišče Mokronoško
dne 28. decembra 1886.

(201 — 1) St. 8837.

Ilazglas.
Neznano kje bivajočemu Nacetu

Kostanjovecu, oziroma neznanim nje-
govim naslednikom, se naznanja, da
je Josefa Urbič iz Drenovca vložilu
proti njim tožbo de praes 7. decem-
bra 1886, št 8837, za p;ij)os(jstovanje
zemljišča pod vložko štev. 40 davčne
ob(3iue Straža, da se je o tej tožbi
določil dan za postopanje na

1 8. f e b r u a r i j a 1*8 7
ob 8. uri zjutraj tnkaj ter da se je
neznanim toženim Janez Pleteršek iz
Mokronoga za skrbuika v tej pravdni
zadevi postavil.

Ako k pravdnemu naroku toženi
sami ne pridejo ali drugega poobla-
ščenca semkaj ne prijavijo, bode se ta
pravdna stvar s postavljenim skrbni-
koin obravnavala in konečno raz-
sodila.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 8. decembra 1886.

(207—1) Nr. 4089.

Erinnerung
an M a r g a r e t h a S o b e r ' l geb. J a n
nnd J o s e f S i m n i c von P o g e l s ch i tz,
beziehungsweise deren Erben nnd Rechts-

nachfolger.
Von den: k. k. Bezirksgerichte Nad-

mauusdorf wird den Margaretha Soberl
geb. Jan uud Josef Simuie vou Pogel-
schih, beziehungsweise deren Erben uud
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider di felben bei diesem
Gerichte Michael Kunstel vou Pogelschih
unter l„'ll<^. 22. September 188li, Zlü)l
4089, die Klage auf Verjährung der
Sayposten eingebracht, worüber die Tag/
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung anf den

4. F e b r u a r 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, vor diefem Gerichte
angeordnet worden ist.

' Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbekannt nnd dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung nnd
auf ihre Gefahr uud Kosten deu Herrn
Franz Knnstel von Nadmannsdorf als
Curator a6 ü d u m bestellt.

Die Geklagten werden hievoll zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnungsmäßigen Wege ein-
fchreiten nnd die zn ihrer Vertheidiguug
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigeus diese Rechtssache mit den: anf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
nnd die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe anch den:
benannten Eurator au die Haud zn geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen' haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
22. September 188«.

(294—1) St. 9050.

Oglas.
S tosodnim odlokom z dne 27. marca

1883, št. 1048, s pravico ponovljenja
ustavljena prva, druga in tretja iz-
vrsilna dražba zemljišča Martina Ma-
tjašiča iz Rozalnice, ^padajočega pod
fkstr. št. 44 davčne občine liožakovo,
st; na prosnjo gosp. Emanuela Fuchsa
iz Metlike s poprejšnjim dodatkom na

4. f e b r u a r i j a ,
4 m a r c a in
1. a p r i l a 188 7

ponovi.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki due

7._aYcembra 1886.
(197—1) Nr. 9211.

Erecutive
^ealitaten-Persteigerunq.

Es sei über Anslichen des k. k. Steuer-
amtes Nassenfuß (nom. des hohen k. k.
Aerars) die exeelltive Versteigerung der
dem Alois Zupaneie von Puöava gehö-
rigen, gerichtlich auf 0700 st. geschälten,
in der Steuergenieindc Feistrih «ul» Ein-
lage-Nr. 8l^ nnd 144 vorkommenden Rea-
litäten bewilligt nnd hiezn drei Feilbic-
tnngs-Tagsatznugen, nnd zwar die erste
auf den

9. F e b r n a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
nnd die dritte anf den

13. A p r i l 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietnug nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritteu aber auch uuter dem-
selben werden hintangegeben werden.

Die Lieitatiousbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Üieitationseummission zn erlegen hat,
sowie die Schätznugsprowkolle und die
Grnudbuchsextraete köuuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfnß, am
18. Dezember 1886.

^ 2 1 0 ^ 1 ) Nr. 4939.

Erinnerung
an den nnbekannt wo befindlichen G e o r g
M a e c k , rücksicht. dessen Erben lind Rechts-

nachfolger, uubekannteu Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem nnbelannt wo be-
findlichen s^eorg Maeek, rücksichtlich dessen
Erben nnd Rechtsnachfolgern, nnbekanntcn
Aufeuthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Helena Pretncr ans Pogelschitz
die Klage cke /),-«es. 4. November 1886,
Z. 4939, wegen Ersitzung der Realität
Einlage-Nr. 38 der Catastralgemeinde
Pogelschih Hieramts eingebracht, woriiber
zur ordeutlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 7
hiergcrichts augeordnet wurden ist.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbekanut uud dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
trctuug und auf ihre Gefahr nnd Kosten
den Herrn Franz Knnstelj von Rad-
mannsdorf als Cnrator ad <n:lum bestellt.

Die Geklagten werden hievun zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechteu Zeit selbst erscheiuen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nud die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigeus diese Rechtssache mit dem anf-
gestelltcn Cnrator nach den Vestimmnngen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Eurator au die Haud zn geben,
sich die aus einer Verabsäumuug entste-
henden Folgen selbst beiznmessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
an: 4. November 1886.
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(45-1) Št. 6713

Reasumiranje
tretje izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
Na prošnjo Antoua Kuralta iz Go-

renje S^nice (po dr. Tavčarji) dovo-
Ijuje se potom reasumiranja z odlo-
kom dne 24 novembra 1881, St. 7909.
dovoljena, z odlokom 24. novernbra
1x84, št. 7161, ustavljena tretja iz-
vrSilna dražba Anton Knapicevega,
soduo na 7056 gold cenjVnega zem-
Ijišca rektf. Stev. 58. grurit. štev. 2451.
ŠmlHŠke grajščine pri Šnnt Valpurgi.

Za to se določuje dražbeni dan
na 2 8. f e b r u a r i j a 188 7

od 11. do 12 ure dopoludue pri tej
sodmji s pristavkom otneujenega od-
loka. — Varštiua 10 proc.

C. kr. okrajna sodnija v Kranji dne
2. decembra 18-6.

(306 - 1) Št. 9310.

Kazglas.
Dovolila se je na prošnjo Martina

Bajuka iz Radoš štev. 8 (po Franc
Stajerji, e. kr. notarji iz Metlikej iz-
vršna prodaja na 1770 gold eenje-
ni'ga, pod ekstr. Stev. 17, sedaj vložna
St. 222 katastralne občine Radovica in
ekstr. šr. 85, sedaj vložna št. 224 iste
obrini1, Matiji B;ijuku iz RadoS štev. 1
pripada;o6egji zeinljišta, iti se dolo-
čuje dau na

12 f e b r u a r i j a ,
12 m a r c a in
16. a p r i la 188 7

odl l .do 12. ure dopoludne pri tukajšnji
soduiji s pristavkom, da se more ome-
njeno zernl|išče pri tretji dražbi pod
ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik in
. zemljeknjižm i/pisek se Biuejo pri

sodniji vpoglt'dati.
C kr. okrajno sodiSče v Metliki

dne 24. novembra 1886.

(86—1) Nr. 24110.

K d i c t
zur Einbenlfung der Verlassenschafts-
Gläubiger des am 4. August 1886 ohile
Testament verstorbenen H e r m a n n T o -
ni a n, Landesausschnss-Officials in Laibach.

Von dem k. k. slädt.-deleg. Bezirks-
gerichte in Laibach werden diejenigen,
welche als Gläubiger an die Verlassen-
schaft des am 4. August 1886 ohne
Testament verstorbenen Hermann Toman,
Landesailsschnss Officials in Laibach, eine
Forderung zu stellen haben, angefordert,
bei diesem Gerichte znr Anmeldnng und
Darthunng il>rer Anspriiche

a m ' 2 6 . F e b r u a r 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Vezahlung der angemel-
deten Forderung erschöpft wnrde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 15. Dezember 1886.

"(5300—1) Nr. 10200.

BckanutmachilNsi.
Der Katharina Leskouc, Theresia,

Kaspar, Margaretha ilud Heleua Nagode,
Mathias Koren, Valentin Tercek nnd
Johann Nupuik, alle ans Gereuth. un-
bekannten Aufenthaltes, nnd rücksichtlich
auch deren unbekannten Rechtsnachfolgern
ist über die Klage der Katharina Nagode
uon Medvedje Ärdu ll« pi>9,6«. 1. De-
zember 1886. Z. 10200, wegen Aner-
kennung der Verjährung mehrerer auf
der Realität Grundbuchs-Eiiilage-Nr. 11
der Catastralgemeinde Meduedje Brdo
haftenden Forderungen Herr Carl Puppis
aus Loitsch als Curator a6 l^ tum be-
stellt nnd diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zur Verhandlung über obige Klage
die Tagsatznng anf den

' 7.̂  F e b r n a r 1 8 8 7 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, behäudigt worden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
Teä"uber 1886.'

(307—1) Št. 9955.

Razglas.
Dovolila se je na prošnjo gospe

Antonije Hess iz Metlike (po gospodu
Autorm Proseniku iz Metlike) izvršna
prodaja na 2446 gld. cenjenega, pod
vložno št. 171 in 12 katastralrie ob-
f'ine Božakovo Martiuu Nemaniču i/
Božakova pripadajočega zemljišča , in
se določuje dan na

1 8. f e b r u a r i j a ,
18. m a r c a io
16 a p r i l a 188 7

od 11. do 12. ure dopoludue pri tu-
kajSnji sodniji s pristavkom, da se
more omenjeiio zetnljište pri tretji
dražbi pod c<jno izvesti.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zeinljeknjižni izpisek se smejo pn
sodniji pregledati.

C kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 16. decembra 1886.

(172—1) Nr. 6816.

(5mutive
Nwlitätenverstcheiunq.

Vou, k. k. Bezirksgerichte Großlaschih
wird bekannt gemacht'

Es sei in der Executioussache der
Grafschaft Anersperg (durch Herru Josef
Schauta von Hammerstiel) die executive
Feilbietuug der dem Antun Nupar von
Nob Hs.-Nr. 3 gehörigen, gerichtlich anf
1780 fl. geschätzten Realität Einl.Nr. 65
der Catastralgemeinde Selo bei Auf-
hebung der mit diesgerichtlichcm Bescheide
vom 6, I n l i 1886', Z. W 5 0 , auf deu
28. September, 29. Oltober uud 26. No-
vember 1886 augemdneteu Feilbietungen
vom Amtswegen, ilnd zwar die erste
anf den

8. F e b r u a r ,
die zweite anf den

1 1 . M ä r z
nnd die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 7 .
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
im Amtslocale des hiesigen Gerichtes
mit dem Beisätze angeordnet worden, dass
diese Realität bei der ersten nnd zweiten
Feilbietung nur nm oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten Feilbietxng
aber auch nntcr demselben an den Meist-
bietenden hiutangegeben werden wird.

K, k, Bezirksgericht Großlaschitz, am
10. Dezember 1886.

' ^ 2 9 i " - ^ y " " " Nr. 24.

(5nnnmmq
an J o h a n n und M a r i a Z n z z i .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Illyr.-Fei-
stritz wird den Johann und Maria Zuzzi
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef TomZie aus Ill.yr-Feistrik
die Klage wegeu Zahlung von 216 st.
26 kr. s. A. eingebracht, worüber zur sum-
ma-'ijchen Verhandlung die Tagsatzung
anf den

16. F e b r u a r 1 8 8 7
mit dem Anhange des tz 18 des I . H . D .
vom 1845, Z. 17 306. angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbekaunt nnd dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zn ihrer Ver-
tretung uud anf ihre Gefahr nnd Kosten
den Josef Benigcr aus Feistritz als Cn-
rator uä licüum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im orduuugsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnratur nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den nnd die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch
dein benannten Cnrator an die Hand zn
geben, sich die aus einer Verabsänmnng
entstehenden Folgen selbst beiznmesscn
haben werden.

I l l y r . Feistritz an, 5. Jänner 1887.

(337—1) Nr. 7964.

Executive
Nealitätm-Versteigerung.

Ueber Anstichen des Josef IelooZek
(durch den Machthaber Josef Köstner
von Obcrlaibach) wird die executive Ver-
steigerung der dem Johann IelovZek von
Oberlaibach gehörigen Realität Einlage-
Nr. 133 aä Catastralgemeiudc Nen-Ober-
laibach, im Schätzwerte per 2500 fl.,
mit drei Termiuen anf den

18. F e b r n a r ,
18. M ä r z nnd
19. A p r i l 1 8 8 7 .

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
anch nnter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadinm 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
26. November 1886.

(377—1) Nr. 7941.^

Nelicitatwu.
Ueber Anstichen des Anton Kubi von

Fr.nzdorf wird die executive Relicitation
der der Marianna Korenean von Kapi-
tuvgric gehörig gewesenen, von Franz
Kureuean vou Kapitovgric erstandenen
Realität Band 1l, tol. 369, Nectf.-Nr, 200
aä Freudenthal. im Schätzwerte per
1141 fl. 69 kr., anf den

19. F e b r n a r 1 8 8 7 .
11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die Fcilbietung anch
nnter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadiunl 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am

25. November 1886.

(338—1) Nr. 7594?

Nelicitation.
Ueber Ansuchen des Josef Milavc

von Zirkuitz (Machthaber der Matthäus
Skerlj'schen Erben von Zaboceuo) wird
die exeentiue Nelicitatiuu der der Apol-
louia Suete aus Rakitna gehörig gewe-
senen, von Franz Suete ans Rakitna
erstandenen Realität Einlage^Nr. 7 n,<1
Eatastralgemeinde Rakitna, im Schätz-
werte per 2401 fl.. anf den

18. F c b r n a r 1 8 8 7 ,
11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die Feilbieluug anch
uuter dem Schätzwerte ersolgeu wird.

Vadium 10 Proccut.
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am

16. November 1886.

(410—1) Nr. 9299.

Executive
^lealitasen-Pmteiqeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k, k. Stener-
amtes Gurtfeld (iwm. deö hohen k. k.
Aerars) die executive Versteigerung der
dem Matthäus und der Iosefa Soba
von RoviZe gehörigen, gerichtlich anf
625 fl. geschätzten Realität Grundbuchs-
Eiulage-Nr. 66 der Catastralgemeinde
Brüudl bewilligt intd hiezn drei Fcilbie-
tuugs-Tagsatznngen, und zwar die erste
anf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweite anf den

2. M ä r z
uud die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebände zu Gurkfeld mit dem
Anhange angeordnet worden, dafs die
Pfandrealität bei der ersten nnd zweiten
Feilbietnng nnr nm oder über den Schä-
tznngswert, bei der dritten, vorbehaltlich
der Ratification seitens der k. k. Finanz-
procuratur. aber anch nnter demselben hin-
tangegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat.
sowie das Schätznngsprutukoll nnd der
Gruudbuchsextract köuueu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gnrkseld. am 10ten
November 1886.

(339—1) Nr. 8163.

Executive
Nealitateu-Versteiqerung.

Ueber Ansuchen des Franz Secnik
von Schönbrunn wird die executive Ver-
steigerung der dem Johann Zeleznik von
Schönbrunu gehörigen Realität Einlage-
Nr. 82 dcr Eatastralgcmeinde Schönbrnun.
im Schätzwerte per 4102 fl.. mit drei
Terminen anf deu

15. F e b r u a r ,
15. >)lärz und
16. A p r i l 1 8 8 7 .

11 Uhr vormittags. Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Fei'bietnng
auch unter dein Schätzwerte erfolgen wird.
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
7. Dezember 1886.

(364—1) N r ^ ? 4 6 5 ?

Executive
Nealitäten-Versteiqerunq.

Ueber Ansuchen des Simou Zi,pau
von Waisach ist die executive Versteige-
rung der dem Johann Paulic von Waisach
gehörigen, gerichtlich auf 200 fl. geschätz-
ten Realität Einlage-Nr. 70 ac'l Ran-
dorf bewilligt, nnd sind hiezu drei Feil-
bietnngs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf deu

14. F e b r u a r ,
die zweite anf den

14. M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet worden,

Vadium 10 Procent.'
K. k. Bezirksgericht Kramburg, am

29. Dezember 1886. ^
(257—1) Nl"ill7ä

Executive
NealitätenversteiqerllNsi.

Ueber Ansuchen des k. t. Stelieram'lcs
(iwm. des hohen k. k. Aerars) ist die exe-
cutive Versteigeruug der anf Namen des
Franz Tomazin von Podulce bücherlich
vergewährten, gerichtlich anf 585 fl.
geschälten Realität Grundbuchs-Eiulage-
Nr. 254 der Catastralgem.iude Arch be-
willigt uud hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satznngen, nnd zwar anf den

19. F e b r u a r .
23. M ä r z nnd
23. A p r i l 1 8 8 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäude zu Gurkfeld angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
27. Dezember 1886.

( 3 1 0 - l j gt 9805.

Oglas.
Neznano kje v Ameriki nahajajo-

čeinu Ivanu Nemanifu iz Božakovcgst
se je postavil na tožho, vloženo 5. de-
cembra 18H6, št 9805, tožitelja Jos;p»
Javornika iz Žalne, okraj Zatičina,
zaradi dolžnih 814 gld. s pr. gospoil^
Leopolds Gaugla iz Metlike skrbui-
kom na cin, vrocil se mu je tožbi»
odlok, po katorein se je rof'isce k
skrajšanemu postopku doloiMIo na dan

26. f e b r u a r i j a 1 8 8 7
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sO'lisce v Metliki
dne 10 decembra 1^86.

(315-1) Št. 10376.

Oglas.
Neznano kje nahajajočima seMarij'

in Ani Saitz, oziroma njunim ne-
znanim pravnim naslednikom, se j e

postavil na tožbo, vloženo 21. de*
cembra 1886, štev. 10 376, tožitelj*
Mikota Pluta iz Drascic štev. 26 zarstd1

pripoznanja zastarenja tirjatve gospo^
Franc Šiajer, c. kr. notar v Metlik'»
skrbnikom na cin, vrocil se mil j e

tožbin odlok, po katerem se je roči^6

k skrajSanomu postopku določilo na da"
2 6 f e b r u a r i j a 188 7

dopoludne ob 9 uri.
C. kr. okrajno sodišče v MetH»1

dne 23. docembra 1886
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Tile Asfflirtjeii
mit guten Referenzen versehen, finden

sofortige Aufnahme.
OITerenten wollen ihre Gesuche au die Oeneral-Repräsentanz des „Anker",

(iesellsfhafl für Lebens- und Rentenversicherungen in Wien. Laibaoh, Auersperg-
Platz Nr. 7, richten. (380) 3—2

Die unterfertigte Ballgesellschaft ist in der Lage, für die
Kommende Bausaison schönen lagerhaften (4i8)2~i

Podpečer Bruchstein
in beliebiger Menge loco Ufer Laibach zu liefern. Näheres in der
Kanzlei tier

Krainischen Baugesellschaft.

CJp S i i indot •»*• »I

•tt^V*\i& ^ \ «Ä. f c i m " holländischen

W ^ < % & $ ^ LIQUEUREN.
^ l T V l ^ *$? WIEN,

fc% ^K V * I . , K o h l m a r k t IV r . 4 .

^ Z;ir Bcquomliohkoit de» p. t. Publicuuia Bind die Iiiquouro ocht auch
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J. PSERHOFER'8

Apotheke in Wien, Singerstraße Nr. 13
zuln goldenen Htoich ̂ apfe l'.

3^In^l»»»»»NH>«n^^«lsc»,» «ormals Univerfal>Pi!lc» aenamü, verdiene» leyleren Manien mil
. " " " . ' l l l z u l l l j v p l l l r l l , roNslem Rechte, da eo i,i der Tl'a! l̂ eiiiabc leine Ürllnlhcil aibt. in
welch,! d,e,e Pule,! !»cht schon <a«sendf«ch ihre wundctthälige '̂ ',s<!,ng bewiesen hät»en, I n den
val!!iali!g,!c>! ivaäe», n'o viele andere Medicamente vergebens anaewendet wurden, ist durch diese Pillen
u !,ahl,^,,,,.e ,i„d »ach s»r,er Zeit volle Oc»elnng erfolgt, 1 Echachtrl mit 15, Pillen 2! tr.. tlne Nolle
l"'l ^ Schachts«», l fl. 5 lr., bei unfra»licr!c> ^ach^ahmesenduî , l f«. «0 lr.

Vri vorherissrr Eiiisciidlliis, dcö Gl'ldbetragl'ci sostl't s'iülint plntofrricr Zlisl'l'duna:
1 RoNr Pil l«! 1 fl. 25 kv„ ii Rollen 2 fl. 30 tr., 3 Nolloi « sl. 4U t i , , 4 Rollen
4, fl. 40 fr.. 5 Rollen 5 fl. 20 kr., 10 Rollen ii fl, 20 lr. (Weniger als eine Rolle tmm
mcht versendet worden.)

, ^>n^ Ullzab! Lchrcibcn sind >,'!N»ela>lse!l, l!l de»s» sich dic Konsumenten dicjei Pill«,'!! sill >b>̂
'"'""">,ing!t G^uclü!,^ uall, d?n vlvschicdenartissstei! u»d schw^en «vaulheiten beda„lc». Iedcr, dcr
n»r c>!,!!l>,l cinc» V<,,,s!l<b d>n,,it ncm.'cht hat. empfiehl! lilies Milt.! wciter.

^Vlr ««von k t o r «lnl»7« ü«r v l o l v n V»u«««»kr«ln«u ^vl«a«r:
Leengaüss >im 15>, Mai 1«^!.

! m, 'Vl>chaecbr!cr Herr! Ihre Pillen wirlen wahrhast
"Mi le i , sie si„d nicht wie so viele andere angepriesene
"lüicl. sond rn sie helfen wirtlich »ahezn für alles,

Vo„ den zn Os!e,n bestellten Pillen habe ich die
l a,l^"' "" strcnnde nrd Äelannte vertheilt, lind

3>̂ n dabc» sie ael,»,'!!«», selbst Personen von hohem
l>«< '"'b mit verschiedene,, i'eiden nnd Gebrechen
7«^n durch sie. wo nicht die volle Gesundheit, doch
«oeutcndc ^essenmy erfahre» u»d wollen sie iort-

U^nuchen, I:h ersuche Sie d.,hcr, mir wietev iilnf
"lon<,„ .̂̂  se,,h,,, V^„ ,„ i^ „„z, aNen. die wir schru
^»Gliicl hatten, du,ch Ihre Pillen »nseve «es-̂ nd
Veit wieder zn erlangen, unsere» inxiMcn Taul,

Mart in Dentingcr.

Ne,,a, St, Oyörgy. lL, Februar 1882.
Veehrt^r Herr! N̂ cht a/nng lann ich mciuc»

!">»>s!cn Tanl auasprechen für Ihre Pillen, denn
l«°?ft Gottes Hilse wurde ,„eiue ssrau, welche schon

iN ! >">l "" Aliscrerc gelittcu ba»e. duich Ihre
7, ,'l'e»>!ss!,nn«°Pil<<':, hievou qeheilt, »nd we»n-
u nch sî> ^ „ ^ ̂ ^ , ^ ^ biowcüc» loelche einnehmen

u>!s. s.,, is, ,h,^ O^s»,,^,)^, sch^, s^^^it wieder
ibr « ' ' ^ ? ^ s'̂  " '^ juaendlichcr strilchc allen
^^^^'scdäftissuiinen wieder »achfommen lann. Von

! dieser meiner Daülsagunss bitte ich S>e z»m Wohle
! all^r leidenden Gebrauch zu mache», und ersuche
! gleichzeitig »viedcr nin löinscndung von zwei Rollen
, Pillen und zwei Llücl chiuesischcr Seife. Mit be-

sonderer Hochachtung ergebener
AloiS Noval, Obergärtner,

itucr Wcdlgclorcn! I » der Voraussetzung,
' das,'' alle Ihre Änneien von gleicher Güte sei»
! dürfte», wie Ihr berühmter strostbalsam, der in

meiner ssamilie luehrcre» veralteten Frostbeulen ein
' rasches Ende bereitete, habe ich mich trol) meines

Mist'lrauens geaen sVgenannte Uuivcrsalmiüel ent»
ichlosfe», zu Ihren Ä!u:reim,im>g? Pill>,'!' ',u l̂̂ ,sen

! und mit Hilfe diei'.r lleincn Nngel» mein lang'
jähriges HInnorrhoidaI«Leiden zu bomdaldieren. Ich
nehme »un durchaus leinen Anstand, Ihn^n zu
gestehe», das« mein altes Leiden nach vieriröchent^ !
lichen» Gebrauche ganz und gar bchobeu isl uud ich
im Kreise meiner Belanul!,» dicie Pillen aufs eifrigste
anculpfchle, Ich hade auch nichts dagegen einzu»
wenden, wenn Sie von diesen Zeilen öffentlich —
jedoch ohne Namenbferligung Gebrauch machen
wollen.

Hochachtungsvoll E. v. T.
W i l n . l<>. ssebruar 1881.

M0st-R<1<s<1M ^'"" I - Ps"l»ofer, feit vielen
« ^ > l ' O l I l 1 U M I. ,h^, ancrlanltt al? daö si-
^>!>e Biitlel gegen Frostleiden aller Art. wie auch
ne.ien fehr veraltete Wunden ,c. 1 Tiegel 40 lr.
^ l o i l i - s ^ l l l i N ^ "'^liches^Milt'el gegen" U ^ O l l l j l N I l , Plähhals, i Flacon 40 t>.
^ t l > e i l s - ( 5 sspn l iPrnncr Tropfen)^gegcn vcr-
»< . ^ ü ' - ^ a dorbcüeu ^iagen. fch'echte
^"bauuna. Unterleibsbcschwcrde» aller Nrt eir. vor-
'.>HIlche«^u«,!!>tteI, l stlacoil 2l> lr,

> - ^ » » > U ^ l M l l l ) > l l s l , vorzügliches Hauiüniltcl
^ ) ^ " Katarrh, Hcise>leit, Kramplhustcn ,c, Eiüe

A«m!lWst^Gichff«! l>e, ^ ' F ^
AlfteNksalltl'i' ^lNlwNN " " W O Äeri'

"Usscu-lGnz ^ ^ ' « « ^ ^ « ^

Tauuochlnill-Ponllide ^ l ' ^ „ ? ' ? H
»leihe von Jahren al« ta« beste unter aNen Haal-
w»ch«mittel» von Aerzten anerkannt. Eine elegant
ausgestattete grohe Dofe f l. L.

Mli l l l 'swl^Vsl l istp, ' "°" ^"^' 2teudel. bei
NMl>l.l I l I l-^sUI>ll. l Hie!., und slichwundcn,
bösartige» Geschwilrc» aller Art, anch alten. p/.
riodisch aufbrechenden Geschwüren an den yi!be,!,
wunden und entzündeten Brüste» und ähnlichen
Llidcn vielfach bewährt, 1 Tiegel 50 lr.

Universal - Reiliigungssalz U V '
(lin vl'izüglichee! vansmiltel gege» all: Folge» ge
störte, !i,<erd,n!uug, al«: Kopfweh. Schwindel, Ma-
aenlrampf, Sodbrennen, Hämorrhoitalleiden, Ver»
stopfung:c. l Palet fl. l,

Frauzbrautweiu. i »las«« „a,r.
Pulver lmml ^llttichweiß. ' M ' "

»om«opktkl««,k« INvalo^nisut« ^ U u r H^rt «1»a »tot» v o r r k t b l x .
3<tu»di>ii7 ,, ' I ' " " sscminntcn Präpa'alen siud noch sämmtliche in ostenvich'Ichen Zettungl« .in- !
«nei l^in>, ,°»«,"".'"^''^^ Pharmaceutische Specialitäten vorräthig, nnd werden alle etwa nicht am !

^nchuahii^,^ m " " ' ' " " « " ' " " ̂ °st werde» schnellstens effecluiert sscgcn vorherige Geldsendung oder l

^"> dao^!?I. ^ . ^ ^ ° ^ ' ' " ^ c r Musen»»»« d«-c> («cldbrlrnac,)! <an< brslc» mittelst Postanweisung) strllt !
Vouu btbculend dil l iarr,. ls bei Vl.ichn.U»mtsr«dll,!nr". ««V l

^ >e me,üe!i der oogcnauute» SVleialüate» jixd >>»l<> zu haben l
» ^ ^ ^ ^ in Vaib<»<, iil der ^potnslro I»ioooU. s

Die

Villacher Eisenaiesserei i Maschineiisatrik
empfiehlt sich zur Lieferung aller in das Maschinenfach einschlagenden Arbeiten,
hesonderts nachstehend verzeichneter Gegenstände unter Zusicherimg schneller

und bester Ausführung und billigster Preise: (374) 12—1
Wasserräder, Dampfmaschinen, Transmissionen, Pumpen und
Pressen, Walzwerks-, Mühlen-, Sägewerks-, Bräuerei- und
Brennerei-Einrichtungen, Maschinen für Papier-, Holzstoff- und
Pappenfabriken, ferner Dampfkessel sowie alle vorkommenden
Kesselschmiedarbeiten. Gusswaren jeder Art nach vorhandenen und

eingesandten Modellen oder Zeichnungen.

Egger, Moritsch & Comp., Villach.

(367} 3 - 2 z. 700.

Kundmachung.
Für den Georgi-Ausziehtermin 1887 wird im hiesigen Bürger-

spitalsgebäude ein gegen die Schulallee gelegenes

Verkaufsgewölbe
und diesfällige mündliche oder schriftliche OITerte bis einschliess-
lich 3. Februar 1887 in den gewöhnlichen Amtsstunden hieramts
entgegengenommen.

Stadtmagistrat Laibach
am 14. Jänner 1887.

Geld
gogen l'fnnH von l'rotiosoii und Wert-

gegensländcn (430) 2—1

wird zu billigen Zinsen auf kurze
Zeit ausgeliehen.

Anfragen unter Chiffre: A . K.
1000 paste restante Laibach.

W9—1) Nr. 397.

Bekalintmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte m Stem

wird iin Nachhange znin diesgerichtlichm
Oditte vom ^9. Dezember 1««tt, Z. 9«10,
hiemit betalint gemacht, dass den Tabn-
larczlänbigeru Maria nnd Jakob Brailk,
respective deren unbekannten Erben nnd
Rechtsnachfolgern, Johann Gcrmovnit von
Vodice znm Cnrator acl aclum bestellt
nnd ihm die betreffenden Feilbietnngs-
rllbriken zngestellt worden sind.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17 ten
Jänner 18U7.

(388—1) Nr. 299.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird

im Nachhange znm Ediete vom 29. De-
zcmber 1886, Z. 9940, hiemit bekannt
gemacht, dass den Tabnlarglänbigern Va-
lentin, Lncas nnd Apollunia Oroselj,
resp. deren nnbekannten Erben nnd Rechts-
nachfolgern, Johann Kralj von Radomle
znln Cnrator acl acilliln bestellt nnd ihlll
die betreffenden Feilbietnngorlibriken zn-
gestellt worden sind.

K. k. Bezirksgericht Stein, am l7ten
Jänner 1887.

(254—1) Nr. 5991.

Nelicitalion.
Ueber Ansnchen des Franz Serko luird

die Relicitation der von Johann Mivc
lant execiltiven Feilbietilngs-Protokolles
vom 9. April 1884, Z. 3 4 0 1 , nm den
Meistbot pr. 48 fl. 10 kr. erstandenen
Entität: Acker «>»!ut, ,,!'o!l loki, ^rvi ll6>,
cwlna^i, Parcelle Nr. 609. bewilligt nnd
zn deren Vornahme die Tagsatznng ans

den 5. F e b r n a r 1 8 8 7 .

vormittags nm 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am Uten
November 1886.

M-1) Nr. «277, 627«, «279;
ad Nr. 4933, 53W, 5647, 6271.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiermit den:
n) Gcrtr.nid Kavka, Johann nnd Maria

Kavka, Ursula Leneek, Theresia Vode,
Alois Vodnik, Maria Klemencic.
Ursnla Ianear, Maria Maeek, Viaria
Ä)iinka, sämnitliche von Dovsko;

l>) Blas Igl ie von Oberdomschale;
cy Maria Kozelj in Laibach;
ch Fran Barbara Herthor iu Wien;
6) Gertrand Kozelj, Maria Kozelj, The-

resia Kozelj. Valentin Kozelj, Josef
Kozelj, sämmtliche von Lnstthal, nnd
Franz Kotalj von Zaborst;

l) Franz Kerhlikar vul, Untelhötitsch,
Bezirk Littai, — sämmtlich nn-

bekannten Aufenthaltes, resp. deren un-
bekannten Erben nnd Rechtsnachfolgern,
bekannt gemacht, dass fnr dieselben be.
Hufs Empfangnahme der diesgcrichtlichen
grnndbnchlichen Erlediqnngen:
öul u) ddto. 7. November 1886, Z. 5515;
Ä<.l k) ddto. 17. September 1886, Z. 4672.

und ddto. 30. Oktober 1886, Zahl
5174;

aä o) ddto. 6. Oktober 1886, Z. 4933;
a6 ä) ddto. 12. Augnst 1886, Z. 4079;
aä 6) ddto. 6. Oktober 1886, Z. 4995;
a6 k) ddto. 3. November 1886. Z. 5522.
Herr Lorenz Ruß, Realitätenbesitzer ill
St. Veit bei Lnkowih, als Curator a<1
llelnlu bestellt wnrde.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 31. De»
zeinber 1886. '

(5231—2) St. 5651.

Oklic
r e a s s u m i r a n e t re t j e izvr-
s i l n e z e m l j i š č i n e d r a ž b e .

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njevici naznanja:

Na proSnjo c. kr. davkarije Kostanje-
viške dovoljuje se izvršilua dražba Anton
Krumerjevega iz Šutne, sodno na
2235 gold, ceujenega zemljišča sub
vložno štev. 181 katastralne občine
Sv. Križ.

Za to se določuje tretja dražba
na dan

9. f e b r u a r j a 1887
od 11. do 12. ure dopoludne pri tem
-odišči.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/u varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisoik ic zemljeknji/.ni izpisek leže
v re«istraturi na ogled.

C kr. okrajno sodišče v Kostanjt-
vici dne 5. novembra 1886.



Laibachcr Zeitung Nr. 17 144 82. Jänner M7 .

(6026) 30-7 Prämiiert von don Woltauaatollungon:
London 18(52, Paris 18«7, Mien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
Concert-, Salon- und Stutzflügel

wie auch Pianinos aus der Fabrik dor weltbekannten Export-Firma Gottfried Gramer,
Wllh. Mayer iu Wien, von st 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl.550, Ü. Ö00 bis fl. 650.

Clavier« anderer Firmen von fl. 280 bis fl. 1150. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

Clavier - Yerschleiss und Leih - Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YIL, Bnrggasse 71.

WtT Bis jetzt unübertroffen. •*žjftf
W, Maagers

i k. k. a. priv. echter, gereinigter

Leberthran
vau Wilhelm Maager in Wien.

Von den orston modicinischen Autoritäten geprüft und seiner
leichten Verdaullohkeit w e g e n auch für Kinder bosoixlur«
empfohlen und verordnet als das roinsto, beste, natürlichste uinl
unorkannt wirksamsto Mittel gegon Brust- und Lungenleiden,
gogon Soropheln, Fleohten, Gesohwüre, Hautaussohläge,

Driisenkrankheiten, Schwächl iobkeit u. a w., ist die Flasohe zu
1 fl. — in der Fabrikaniederlago "Wien, III. Bez., Heumarkt 3, sowie

5 P in allen Apotheken und Materialwaren-Handlungen ^ g
der Österr.-nngar. Monarchie eoht zu bekommen. (4435) 12-7

In Laibach bei den Herren JTos. Svoboda, Apotheker; Peter Lassnik,
H. L. Wencel, Kaufleute.

Dr. Karl Mikolasch' Bostes Mittol boi Scbwiicho doa Magons, boi Fioborn,
|Ptnlloh*f norvöson Loidou, boi Erschöpfung nach überstandonon

China -Wein. Kmnkhoiten. Preis per Flasche fl. 1.50.
Dr. Karl Mikolasch* Vorzüglich bowährt boi Krankhoiton, wolcho vom Blut-

apani«ctor mangel odor vom schlechten Bluto horrühren. P r e i s
China-Eisen-Wein. per Flasche fl. 1,5».
Dr. Karl Mikolasch* Ausgezeichnetes Mittel boi schlechter Verdauung, boi

ipuliehor fauler Magenthätigkeit und darauf basierenden Krank-
PepBin-Wein. hoiton. 1 rela per Flasche 11. 1,50.

Dr. Kars Mikolasch' Sicherstes Mittol, um d*-n Organismus ohno Zuhilfo-
ipinltoher nahmo der Magonthätipkeit ausgiebig zu orniihron.

Pepton-Wein. Preia per Flasche 11. 1,50.
Dr. Karl Mikolasch' Bostos Mittol boi Magen- und Godiirmkatarrhon und

spinlacher anderen Krankheiton.
Rhabarber -Wein. Preis per Flasche fl l,50,
Gencral-Dvpdt für dio Jis terr . -ungar. Monarchie (oxcl.Galizion und Bukowina) l>«ki:

Wilhelm Maager, Wien, III, Heumarkt 3.

Blutreinigungs -Thee.
Als das anerkannt, als es angeboten ist, und ausserdem mit Bewilligung

der k. k. Hofkanzlei laut Beschluss vom 7. Dezember 1858 und später am 28. März
18ül durch Seine Majestät dem Kaiser mittels Patent gegen Fälschung gesichert,
das ist ein Vorkommen, wie es kaum hei einem Volks-Heilmittel geschehen
ist. Es handelt sich in dem gegebenen Falle Dämlich um den seil. langer Zeit
schon rühmlichst bekannten

Blutreinigungs-Thee des Herrn Apothekers Wilhelm
in Neunkircheii a. d. Südbahn, N.-Oe.

welcher nach tausendfältiger Krsahrung durch seine antiarthritische und anti-
rheumatische Wirkung mittels vorausgehender Regenerierung des Blutes v.»d
der Säfte indirect für

Gicht und Rheumatismus
die entschieden günstigste C.ur nach sich bringt. Unregelinässigo Hlulmischung
bedingt durchschnittlich zur völligen Behebung eine gewisse Zeit des Gebrauches
eines Präparafes, Naturwassers etc., und finden wir auf Basis dieser Erfahrung
den Gebrauch der Guren in Bädern, Wasserheilanstalten etc. eingeführt. In gleicher
Weise, und zwar entschieden bewährt in der Wirkung, excellent und im Erfolge
eminent, führt nun nicht bloss sicher, sondern besser als manche Badecur der
Wilhelm'sohe Blutreinigungfl-Thee (in seiner Anw endung als Frühjahr-
Sommer-, Herbst- oder Winter-Cunniüel während eines längeren Gebrauches),
zur gründlichen Heilung aller der Blutverunreinigung1 entspringenden Uebel.
Und so hochedel an sich diese körperliche Flüssigkeit sich für die Menschheit
erweist, so mannigfach sind auch die erwachsenden Leiden unter Degenerierung
der Blutsubstanz. Deshalb, wo Verhältnisse in Beschränkung der Zeit und Un-
zulänglichkeit der Mittel keinen immerhin zweifelhaften Badebesuch gestatten,
das ist bei üichtleiden , bei allen veralteten, hartnäckigen Uebeln (Kinderfüsse,
stets eiternde Wunden), Hautausschlägen, jeder Art Wimmerln, Flechten, bösartigen
und fressenden Geschwüren, ist der Wilhelm'sohe Blutreinigungs-Thee
das einzige und naheliegende Mittel für jedermann, sich Gesundheit und Loben
neu zu schaffen und weiter zu erhalten.

Das Theetrinken in der Form Absudes so heilwirkender Kräuter zeigt sich
zunächst als ein lind lösendes und urintreibendes Mittel für inneren Gebrauch,
wodurch der ganze Organismus des Körpers in einer Weise durchzogen wird, dass
für alle einzelnen Theile eine normale Absonderung (wo solche gestört) hervor-
zurufen ist. Aus diesem Umstände ergibt sich dann aber selbstverständlich noch,
wie dieser Blutreinigungs-Thee auch besonders vortheilhast bei Ansohoppungen
der Leber und Milz, sowie bei jeder Form von Hämorrholdal-Lelden,
bei Gelbsuoht, Harnbesohwerden, Magendrücken u. s. w. wirken muss.
Und selbst bei Uebeln secundärer Natur, durch Mangel richtiger Function der
Hauptorgane hervorgerufen, wie Windbeschwerden, Unterleibsverstopfung, Pollu-
tionen, Mannesschwäche, Fluss bei Frauen etc., Leiden wie Scrophelkrankheiten
etc., werden bald und gründlich durch diesen Blutreinigungs-Thee geheilt.

Dass solch ein Volksheilmittel und dessen ansehnlicher Bedarf schon zur
Täuschung oder Verfälschung führen konnte, lässt sich leicht begreifen,
und ist es deshalb nöthig, den Blutreinigungs-Thee direct von der Quelle,
nämlich von F r a n z W i l h e l m , Apotheker in Neunkirohen bei Wien,
oder in nachstehenden Niederlagen zu beziehen. (413) 12—2

Schliesslich sei noch bemerkt, dass ein Paket für volle acht Tage genügt
und dass weitere Gebrauchsanweisung jeder Packung, in diversen Sprachen ge-
geben, beigefügt ist. Preis per Paket 1 fl. ö". W.
Depots. Laibach: Peter Lassnik; Adelsberg: Ant. Leban, Apoth.; Bischof-
lack: Carl Fabiani, Apoth,; Krainburg: Carl Savnik, Apoth.; Landstrass:
Alois Gatsch; Mottling: Fr. Wacha, Apoth,; Rudolfswert: Com. Rizzoli, Apoth.

'aßC Broschüre auf Verlangen gratis und franco. j

Agenten
welche Privatkunden besuchen, redegewandt
und verlässlich sind, werden für ganz neu-
artige patentierte und prämiierte Holz-
rouleaux und Jalousien bei höchster Pro-
vision gesucht. (219) 10—4

Offerte mit Angabe von Referenzen an
Anton Tsohauder Jun., Braunan
(Böhmen).

Mein Etablissement ist nachweisbar
das grösste dieser Branche in Oesterreich-
Ungarn, der fabriksmässige Betrieb behörd-
lich angemeldet und nicht zu verwechseln
mit anderen, Holzrouleaux-Fabriken annon-
cierenden, kleinen Erzeugern.

CACAO
und

CHOCOLADE

SCHMIDT & SÖHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dem höchsten Preise, dem
Ehrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu haben bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicatessenhändlern,

in Laibach bei Herrn Peter
L a s s n i k . —• Versendung in die Provinz
per Postnachnahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., AUeegasse

Nr. 48 (nächst dem Südlmhnhofe).
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Ersatz fOr StrohsSck® sand Orahteins&tz*,
reinlich, dauerhaft and billig, vonsigiich ffir Institute : 1 Krankenhäuser. Bei grösserer Abnahme
entsprechender Preiflnachlase. Bei Bestellungen HP ̂  'VHte und T,änpe Am Hette« aiiwvebeQ.

S Hanpt-Niederlage: Wien, fv ^ e ^ r Markt Nr. 7. j : UMt

Die Wechselstube der Pester ungar. Commercialbank
<JS egrilnclet 1841. Actiencapital £5 Millionen G-ulden.

BUDAPEST, DOROTHEAGASSE 1.
• H empfiehlt

DOMBAU
(BASILIKA)

LOSE.

Jährlich 3 Ziehungen!
Haupttreffer im Jahre 1887:

Am I.Februar: 100000 Guldenöst.Währ.

Am I. Juni: 2 O O O O O Gulden öst.W.
Am I.Dezember: 100000 Gulden öst. Währ.
O r i g i n a l - L o s e zum Tagescourse *o*fl

on
877

&
6
rtl8r

B e z u g - 1 ans 3 Lose in Monatsraten ä fl. 1,40
s c h e i n e I ans 5 Lose in Monatsraten ä fl. 2,35

mit dem sofortigen Spielrechte schon zur

nächsten Ziehung am 1. Februar 1887.
> Restollim^n am einfachsten mittetat Postanweisung. (353) 6—3
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( S f t Garantie fler EcMIieit Ä
\g*™frf unserer seit 35 Jahren in ihrer Trefflichkeit SJŠBro/

und Wirksamkeit rühmlichst anerkannten Spe- ̂ &y
cialitäten:

Dr. Suin de Boutemards aromatische Zahnpasta
das universellste und zuverlässigste Erhaltungs- und Reinigungsmittel der Zähne

und des Zahnfleisches, in •/, und \l., Päckchen a 70 und 35 Nkr.

Dr. Borchardts aromatische Kräuterseite
wirksamstes Mittel gegen die so läst igen Sommersprossen, Finnen,
Pusteln , Schuppen und andere Hautunre in igke i ten , sowie gegen
spröde, trockene und gelbe Haut; gleichzeitig vortreffliohe Toilette-

seife. Versiegeltes Päckchen 42 Nkr.
Dr. Beringuiers Krüuterwurzel-

Haaröl zur Stärkung und Erhaltung
der Bart- und Haupthaare, k Flasche
i n. ö. w.

Professor Dr» Lindes' vegetabilische
Stangenpomade erhöht den Glanz j
und die Elasticität der Haare und
eignet sich gleichzeitig zum Festhalten
der Scheitel, in Originalstücken ä
50 Nkr.

Balsamische Olivenseife zeichnet
sicli durch ihre belebende und erhal-
tende Einwirkung auf die Geschmei-
digkeit und Weichheit der Haut aus,
in Päckchen ä 35 Nkr.

Dr. Beringuiers aromatischer
Kronengeist als köstliches Riech-
und Wasclnvasser, welches die Le-
bensgeister stärkt und ermuntert, in
Originalnaschen ä 1 fl. 25 Nkr. und
75 Nkr.

Dr. llartungs Kriiuteruomade zur
Wiedererweckung und Belebung des
Haarwuchses, in versiegelten und irn
Glase gestempelten Tiegeln ä 85 Nkr.

; Pf' Hartuuf/s Chinarinden-Oel zur
' Conservierung und Verschönerung der

Haare, in versiegelten und im Glase
i gestempelten Flaschen ä 85 Nk»-

Gebr. Leders balsamische Erdnnssöl-Seife, ä Stück 25 Nkr., 4 Stück in einem
aket 80 Nkr. Besonders bei rauher und aufgesprungener Haut und empfindlichem

lemt, namentlich Damen und Kindern sehr zu empfehlen.
1 • p i ' i e r k a u f z u o!)'gen Originalpreisen befindet sich für die Stadt Laibaoh
p J\V"1"!a.™alir1 Anton Krisper, sowie in Cilli: Ferd. Pelle; Fiume: Nicolo
ravacic; Gorz: Apotheker G. B. Pontoni, Apotheker G. Christofolelti: Klagen-
JUrt: Apotheker Willi. v.Dietrich; Villach: Apotheker Kumpfs Erben, sowie in
allen besseren Apotheken und feineren Nürnberger und Materialwaren - Hand-
lungen Krains und Kärnlens. (5007) 10—3

"^V"a-r3n.-u.xigr! Wir warnen vor Nachahmungen und Falsifloaten
unserer obigen priv. Specialitäten, namentlich von Dr. Suin de Boutemards
arom. Zahnpasta und von Dr. Borchardts arom. Kräuterseife. Mehrere
Falscher und Verschleisser von Falsificaten sind bereits zu empfind-
lichen Geldstrafen in Wien und Prag gerichtlich verurtheilt worden.

R a y m o n d & C o . in B e r l i n , k. k. Privil.-lnhabcr und Fabrikanten.

| Nervenkrankheiten.
^Wa® ^iiid die Nerven?
^ ^ w v ^ . Die Norven .sind die eigentlichen Vormittlor jedweden

/$& N!/ © i'^%%, Gofühlos, allo iiussoren Eindrücke w < rdon zunächst durch sio
/ o 1MR3M T \ ompfundon und vermittelt. So verschiedenartig dio Ursaclion,
f IW^M il 80 vorsc '1i° (^on 8inu< dio Erscheinungen dor Kervenkrankliei-
V» MilJV'j M ̂ lu *" o r s t° r Î ini« ZiisammoHziohcn dor Norvon, allgoiDoino
\<5 ^»1? ß Abmagerung; und Entkrliftung, goschlechtlicho Schwüche-

\̂ 5> {^\\^y zuständö, GedltclitnlsscliwlLche, bloiches Gesicht, tiofliegoudo,
^^M^^ mit blauon Random umgobono Augon, Goniüthsvorstiminung,

Schlafloaigkoit, Migräne (oinsoitigor Kopfscbraorz), Schmorzon im Kreuze und
Hllckgrate, hystorischo Krämpfo, Verstopfung, Angat olino Ursache, Vormoidung
heiterer Gesollschaft, Frauenloidon, Schwüchczuatand, IJlutarmut, rheumatische

1 ^nd gichtischo Schmorzon, Zittorn an Händen und Füason u. s. w. Alle obon
I u»iRefillirtcn Nervenkrankheiten werden durch kein andcreB bis nun in
I *«t Heilkunde bekanntes Mittel so sicher und vollkommen geheilt, als

«arch Dr. Wruns P e r u i n p u l v e r (3972) 3G l7

aua peruanischen Kräutern bereitet. — Für Unschädlichkeit wird garantiert.
$ÄF" Preis oinor Schachtel saniint genauer Beschreibung il. 1,80. " ^ ß

~el><H in Laibach boi den Herron Apothekern v. Trnkuczy , Kathhausplatz 4;
*• l i irschitz. Central- und Versendunga-Depöt boi AI. Gischnor , Apo-

m thoko zur Woilburg in Baden bei Wion

. . . . . . . . .
Ausgezeiohnet duroh das Lob Seiner Majestät des Kaisera!

A . Erfrischende ozonreiche Waldluft im Zimmer
! .^K: n u r c^urcM Apotheker Ghyllany's /^^^^j -

H Waldbouquet. šml?
^ K f * Von den ersten medicinisclieii Autoritäten anerßuiit und empfohlen. ^ ^ j ^ * ^

_ ^ .,Wnldbou<iiiet" ist aus frischen Coniferensprossen und wohlriechenden
• • ^ ^ ^ ^ Blüten der Wälder i)ereitet. Es desinnciert, verbessert die Lnft und

belobt die Athmuiigsorgane, ist daher in Kinder-, Kranken- oder überhaupt
Wohnzimmern unentbehrlich. — Als ßadezusatz ist Ghyllany's Waldbou(|uet
wegen seiner erfrischenden und stärkenden Eigenschaften von wohlthätigster
Wirkung auf Norven und Haut, ebenso beim täglichen Gebrauch als Zusatz zum
Waschwasser. Ghyllany's Waldbouqucl. ist seines anhaltenden herrliehen Wohl-
geruches wegen jedem anderen Deainfeotlonsmittel vorzuziehen und auch
geeignet zum Parfümieren der Zimmer und als Taschentuch-Parfum. — Preis

ab Wien: 1 grosses Flacon 1 fl., 1 kleines GO kr. Haupt-Depot und Erzeugung:
G. Wettendorfer, Wien-Hernals, Veronikagasse 32.

Ferner zu haben in Laibach beim Herrn Apotheker Gr. Piccoli, in Krainburg
beim Herrn Apotheker Carl »Šavnik. (52(52) 4—2

Rasche und sichere Hilfe bei

Bleichsucht, Blutarmut,
bei Tuberculose (Schwindsucht) in den ersten Stadien, bei acutem und chro-
nischem Lungenkatarrh, jeder Art Husten, Keuchhusten, Heiserkeit, Kurz-
atlunigkeit, Verschleimung, ferner bei Sorophulose, Rhaohitla, Schwäche
und in der Reconvalescenz bringt nur <ler vom Apotheker Jul. Herbabny

in Wien bereitete
unterphosphorigsaure

Kalli-l^iMCMi-Syi'iip.
Der angemessene Eisengehalt dieses so viele Jahre erprobten Präparates ver-
mehrt die Blutbiltlung, der Phosphor- und Kalkgehalt steigert die gesammte
Lebonstbätigkeit und stärkt den Organismus, bewirkt boi Kindern den
Aufbau kräftiger Knochen und in den ersten Stadien der Tuberculose bei
angemessener Nahrung und Pflege die Verkalkung, das ist Heilung der an-

gegriffenen Lungentbeile.
Aerztlich constatierte Wirkungen : Guter Appetit, ruhiger Schlaf, Stei-
gerung der Blutbildung und Knochenbildung, Lockerung des Hustens,
Lösung des Schleimes, Schwinden <les Hustenreizes, der nächtlichen
Schweisse, der Mattigkeit unter allgemeiner Kräftezunabme, Verkalkung

(Heilung) der Tuberkeln.
Preis 1 Flasohe fl. 1,26, per Post 20 kr. mehr für Packung, (Halbe Flaschen

gibt es nicht.)

TTTarnung1!

KlBw f£y&rl Hfflj Syrup infolge seiner ausgezeichneten Wirkung
EW&tPsSKBtijBBl allseitig erworben, bat zahlreiche Nachahmungen
• B f l s n & £ ^ H H l t f desselben herbeigeführt. Um das Publicum anzu-
EKnLraft^DJ&Hiä hieben, werden diese theils als halbe Flaschen,
Bjrc^SLrJfM^žrM t l i e i l s billiger als 1 fl. 25 kr. verkauft. Da jedoch
JHÜMifliUS&sBUiSmB a j ] e d i e s o Nachahmungen keineswegs die Wirkung

meines erprobten Kalk-Eisen-Syrups besitzen, warne ich jeden vor dem
Ankaufe solcher Fabrikate, die mit meinem Präparate nichts als den
Namen gemein haben. Ich bitte daher, ausdrücklich Kalk-Eisen-Syrup

\ von Herbabny zu verlangen und darauf zu achten, dass obige bebihdl.
protokoll. Schutzmarke sich auf jeder Flasche befindet und derselben eine
Broschüre von Dr. Schweizer, welche eine genaue Belehrung und viele Atteste
enthält, beigeschlossen ist. Anders ausgestattete Fabrikate sind als wert-
lose Nachahmungen zurückzuweisen. (4486) 7—5

Central-Versendungs-Depot für die Provinzen:
Wien, „Apotheke zur Barmherzigkeit"

des J u l . H e r b a b n y , Neubau, Kaiserstrasse 90.
' Depots ferner bei den Herren Apothekern; für Laibacb: .1. Swoboda,

G. Piccoli, Ubald v. Trnköczy, W. Mayr, E. Birschitz; ferner Depots in Cilli:
J. Kupferschmied, Baumbachs Erben; Fiume: J. Gmeiner, G. Prodam; Friesach:
A. Aichinger; Gmiind: E. Müllner; Klagenfurt: W. Thurnwald, P. Birnbacher,
J. Kometter, A. Egger; Rudolfswert: D. Rizzoli- St. Veit: G. Karagyena,
A. Reichel; Tarvis: J. Siegl; Triest: C. Zanetti, G. Foraboschi, J. Serravallo,
E. v. Leutenburg, P. Prendini; Villacb: F. Scholz, Dr. E. Kumpf; Tschernembl:
J. Blažek; Völkermarkt: Dr. .l.Jobsl; Wippach: A. Konecny.

•^- Ziehung am 1. Februar! - w »

Rothe

Kreuz-Lose

Jährlich 4 Ziehungen!
Haupttreffer im Jahre 1887:

Am I.Februar: l O U U U U Lire G-ol<l.
Aml.Mai: 1 A A A A A ^1 .1*^ <̂ old
Ami. August: I I I I I 1 1 1 I I I jedesmaliger
Am 2. November: i W V W Haupttrefifer.

Original-Lose zum Tagescourse.

T l ^ r ^ ^ ^ / N ^ i n ^ - I ^ r k a u f 3 L o s e i n Monatsraten ä fl. 3
JÖBZUgSCÜGlI ie auf 5 Lose in Monatsraten ä fl. 5

init dem sofortigen Spielrechtc schon zur (342) 3—2 I

{ ^ * * nächsten Ziehung am 1. Februar 1887. tt0Wt

wechslergeschäft fler Aflmmistration fles „ M E R C U R " cti. com, Wien, Wollzeile 10.
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Löschner Stiftung
für Witwen und Waisen von Vereinsmit-
gliedern kommt zur Verleihung. Mit den
Armutszeugnissen belegte Gesuche wollen
bis 15. Februar d. J. bei der Vereinsleitung
eingereicht werden. (375) 2—1

Der Verein der Aerzte in Krain 7,u
Laibach, am 20. Jänner 1887.

Handlings-Commis
in allen Geschäftszweigen ausgebildet, der
deutschen und der slovenischon Sprache
vollkommen mächtig. (384) 3—2
wünscht seinen bisherigen Posten zu ändern.

Etwaige diesbezügliche Anträge wollen
an die Administration dieser Zeitung ge-
richtet werden.

Zu vermieten sind:

Zwei Zimmer
vom 1. Februar ab auf der Wienerstrasse.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (411)

An die

Milchconsumenten!
Urn vielseitigen Wünschen entgegen-

zukommen, welche dahin gehen, dass man
beim Absätze der Milch und deren Producte
auch das hiesige Publicum berücksichtige,
hat sich die Direction entschlossen, vom
1. Februar an die Preise für Milch zu er-
niedrigen, und zwar: (399) 3—2
Prima Vollmilch loco Molkereiiocale (Lange

Gasse) per Liter 8 kr.
Prima Vollmilch ins Haus

gsstellt » » 9 >
(Bei grossen Bestellungen entsprechende

Begünstigung.)
Magermilch, sehr empfehlenswert als Koch-

milch per Liter 4 kr.
Buttermilch, sehr empfeh-

lenswert als Koch milch . » » 2 »
Für Butter und Rahm bleiben die

Preise wie bestimmt.
Bestellungen erbeten an die

M Vrflin MnlVoroi donnoppneplinst11 dill. luUliöHJrtrüIHJSSöllöbildll
in Laibach.

^ h i n t e r den vielen gegen Gicht und Nhl l l '
^ U ! matismus empfohlenen Hausmitteln

der echte Nnler-Pain-
ExpeNer das wirlsamste und beste.

^ ^ ^ Es ist lein Geheimlinttel, soudrrn
« - » « ^ ein ftreng reelles, ärztlich erprobtes

Präparat, das mit Rrcht jedem jli'cmsm
als durchaus zuverlüisig empfuhlm weidl»
lann. 3er bl'str VrweiS dafi'ir, daß d,'r
Nlill'r Paiil'Eipsll<r uollcs Vertraucil oc>r-
dient, liegt wul darin, das; virll' ssralilc,
nachdem sie andrrc pompliaft au>i<'pri!'sl'>is
Heilmittel vm'ucht hal'i'», dc>ch N'irder zum

al tbewährten Pa in -Grpc l lev
ssreifeu. Eil' Yabi'ii sich rben durch Ver^
gleich davun überzeugt, das, suwol rheu-
matische Schmerzen, wie Glicderrcistcu :c.,
als auch Kopf-, Zahn- und Nlisleüschmerzen,
Ceitensticht lc. am schnellsirn durch dxpellcr-
Einreibungen verschwinden. Der billige Preis
v»n 40 lr., 70 lr, und 1 fl. 20 kr., je
nach Größe, ermöglicht auch Unbemittelten
die AnsHafsung, eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen, bah daö Gelb nicht unnütz
ausgegeben wird. Man hüte sich indeö
vor schädlichen Nachahmungen und nehme
nur PaiN'ElPtller mit der Maile „An ler "
als echt an. Central'Neput: ,
^pothekl ZU« «oldtNtl! liwen M V W

m ylllll, «illasplatz ?. M M V
Vorrätig in den ineiften >W!W«

^ Dlput: Nei Hcrnl <b. Virschiy, WmiMr
in Laibach. (4444) 21-9

I heilt nicht nur die Krankheiten Er-
; wachsener, sondern ist ein unfehlbares
! Mittel gegen Würmer, woran so viele
I Kinder leiden; und viele Familienmütter
j bestätigen den glänzendsten Erfolg in
| den schwersten Erkrankungen, welche
j daraus entstehen können.
1 Sie wird vom Erzeuger in Schachteln

zu 12 Flaschen 1 fl. 36 ki\ versendet;
die Postspesen tragen die p. t. Auftrag-

j geber.
| In Flaschen k 10 kr. nur in der

Apotheke Pioooli , „zum Engel"
' In Lalbaoh, Wienerstrasse, in Fla-
! sehen k lö kr. in der Apoth. Rlzzolll,

Rudolfswert, und in vielen Apotheken
von SLeiermark, Kärnten, Küstenland,
Ti ro l , Istr ien und Dalmatien. (11) 5 - 1

P Klipp- u. Stockfisch
pr. Postcolli, 9 Pfund, netlo 11.2,50; frische
Schollen, Dorsch u. Schellfisch fl. 2 pr. Post-
colli. Kieler Sprotten, 2 Kst., ca. 500 St., fl. 2;
ff Bücklinge, Postcolli ca. 45 St., fl. 2; franco
gegen Nachnahme. Händlern billigst. (37a- 11-2

K. J. Lüoke & Co., Hamburg.

TöräST
Bei der Gewerksoliaft Kanker in

Kraln ist die Stelle oines Forstwartes zu
besetzen.

Bewerber haben sich über mit gutem
Erfolge abgelebte Staatsprüfung für den
Forstschutz und technischen Hilfsdienst aus-
zuweisen, müssen der deutschen und der
slovenischen Sprache mächtig, gesund und
kräftig und für den Hochgebirgsdienst ge-
eignet sein. (231) 2—2

Nur Bewerber mit besten Empfehlungen
werden berücksichtigt. Dienstesantritt am
1. März, eventuell 1. April 1887. Gesuche
oder persönliche Vorstellung hei der Ge-
werkaohaft Kanker In Kraln.

Ans zu mir!
Habe das grösste, billigste, unter

Garantie an Güte im In- und Auslande
unübertreffliche Warenlager von allen

erdenklichen
Küchenmessern, Essbestecken, Jagd-,
Feder- und Rasier-Messern, Stick-,
Näh- und Zuschneidscheren, chirur-
gischen und thierärztlichen Instru-
menten, Klystier-, Mutter- und Wund-
Spritzen u. s. w., Gartenwerkzeugen,
Schneide-Waffen, Fecht- Requisiten, j

Steigeisen und die billigsten

Schlittschuhe
aller Weltsysteme und tausende von Ar-

tikeln, die besonders geeignet sind zu j

Fest-, Geburts- u. Braut-
geschenken, Besten u. s.w.

Forner kann ich auch alles in mein
Fach Einschlagende, was ich nicht am
Lager habe, machen. (4786) 10

N. Hoffmann
r'ibriknut ebirnrgisclier Instrumente nml Srlilittschnlie,

rYinzeng-, Messer- und Waffenschmied

in Laibacli , R a t h l i a u s p l a t z Nr. 12.
, Autgeiolchnot mit EhroninorkOBiiimgon, Diplomas, ilo-
I diiUen, Cmtsrntlailloii otc.

Eine schöne

Wohnung
bestehend aus zwei bis drei Zimmern sammt
Zugehör. (378) 2—2

wird für Georgi gesucht.
Näheres in Kleinmayr & B.nnbergs

Buchliaiullung.

Site Mm
sämmtlicher Brus tkrankhei ten ,
Husten, Bronchial- und Lungen-
ka ta r rhe , Heiserkei ten, Atheni-
besohwerden eto. vermöge des
wohlbekannten und bestrenommioiten

norwegischen

Theerwassers
zubereitet vom Chemiker und Apo-
theker Oreste Baldo in Venedig,
das sogar den Heschwerden der Harn-
blase abhilft. (5016) 10—7

Ausschliessliches General - DepOt
in der Apotheke des Herrn

Gabriel Piccoli, Laibach.
Preis einer Flasche 90 kr. ö. W.

Agenten!
dio sich mit dem Verkaufe von landwfrV
sohaftliohen Masohinen befassen. weÄ
den gegen bare Bezahlung einer hobftS
Provision (373) 2 - «

OITerte unter A.Z. an die Administrativ
dieser Zeitung. S

Danksagung. M
Der überraschende Erfolg, den Ihre so

fachc Cur au mir bewirkte, lässt mich
genug Daull'swm'te finden, um Ihnen das
sagen, was ich fühle: Ihnen nicht nur voM
Anerleunung zu zollni, sondern auch dazu bt"
zutragen, dass I h r Heilverfahren allen Mag/»
leidenden bekannt werde. Mein Zustand >«al
vor der Cnr ein trostloser: Mein Körper magert
rapid ab, aller Appetit zum Essen war M'>
schwuudeu, Magendrücken plagte fortwährend
Ueblichkeiten, Vlähnngeu, Erbrechen und all'»
gemeines Unbehagen verleidete mir das Dasei»' »

Nach 15jährMiu beiden wcisj ich erst jetzt >
nneder, was es heißt, gesund zu sein. Nach secĥ  e
wöchentlichem Cnrgebrauche hat die MmagenMß
nicht nnr nachgelassen, sondern mein Körper
gcwicht um 7 Kilogramm zugenommen, M7
ich fühle mich mislerordentlich wohl. Ich werde M>l
erlauben, Ihnen später nochmals von meine!»
Befinden Bericht zu erstatten und zeichne ' ^
zwischen mit den« Ausdrucke meines beste»
Dantes (2?) Z_2

hochachlnngsvoll crgcbcust sl. V e y e l '
Oesterr,. Tchlcsien, KarlshüUe b. ssriedck 4./1.65
I^li. Prospcet nnd «'ine belehrende VruiMlt
znr Vorbereitung der Cnr werden gegen Ve?
gütilng von 10 tr. v. I . I . F. Popps PolilliN"
in Heide (Holstein) versandt.

Der Besitz einer F. Werthelmisohan (397) 3—1

feuer- und einbruchsicheren Casse
ist heute für wohlhabendere p. t. Persönlichkeiten ein dringendes Be-
dürfnis geworden, und es scheue daher niemand die so überaus geringen
AnschalTungskosten, welche in gar keinem Verhältnisse zu der Gefahr
stehen, der das bezügliche Eigenthum bei Nichtbesitz oiner solchen aus-
gesetzt ist.

Ich lade daher zum Ankaufe solcher immer hier auf Lagor ha-
bender Cassen ganz ergebenst ein.

Vertretung der 1.1. prir. Casseii-FaMI f . Werthem für Krain
bei

Franz I>etter
Laibach, Alter Markt vis-ä-vis der eisernen Brücke.

Mariazeller Wlagentropfen
nach Originalvoischrift bereitet und nur zu haben in der
Apotheke Trnkdczj' neben dem Ratliliau.se in Laibach.
Es sind die besten und durch viele Zeugnisse bestätigt
die bewährtesten und sicher wirkenden Tropfen gegen
sämmtliche Magenlniden und deren Folgen, als: übel-
riechender Atlioni, Appetitlosigkeit, Schwäche des
Mßi ins, JJlühungen, saures Aufstossen, Kolik, Magen-
katarrh, Sodbrennen. Bildung von Sand und Griea,
überinüHsige Schleimbildung, Gelbsucht, Ekel und
Erbrechen, goldene Ader, Kopfschmerz, falls er vom

I Magen herrührt, Magenkrampf, Hartleihigkeit oder
Verstopl'iing, Ileberladung des Magens mit Speisen
und Getränken. Milz- und Leberleiden etc. etc.

1 Flasohe 20 kr., 1 Dutzend Flasohen 2 fl.,
I 5 Dutzend Flaschen nur 8 fl.

Apotheke Trnkoezy
neben dem Rathhause in Laibach. (ioo) ;i

$ß$r -\^7-ird. tagli.-li. per E=ost versendet. ^Bß

ünwiderruflioh sohon am 3. Februar 1887 Ziehung der

Ersten Wiener Juwelen-, Cold- und Silber-Lotterie,
1 —_ 1 O ̂ — I J3OOO J u w e l e n - , (TS-O1<1- und S i l b ^ r ^ G e ^ v i u s t e . SŽOOO 1 | ^ . H > ̂ ^ j
I Haupttreffer | P ^ ^611 15000 fl. Wert. **^l I Haupttreffer [

I X I o i T n H v a f l p Q T » ' Reichgetriebenes silbernes Thee-Service für 6 Personen, bestehend aus 1 Theekanne. 1 überskanne, 1 Zuokervase und einem Plateau
. X X d U . p i / t l o H C I . j n eleganter Cassette, Spende Br. Majestät des Kaisers; ferner Cassette mit Tafelsilberzeug für 12 Personen, enthaltend 120 Stück.

mvmwmfmwmmmm^msaammmmm % Tafelaufsätze, massiv Silber, reich vergoldet, 2 Girandoles aus Silber und ein Diamantschmuck. (395) 3—1

1 Los 50 kr. AT* Für 5 fl. eilf Lose franco und Ziehungsliste. ~*3R 1 L o s 5 0 kr<

J1 Kostenfreie Zusendung der Gewinde nach allen Po.storten OeHterreicli-ün^urns und des AuslandeHÜ durch die Kanzlei der Lotterie:

Wien, Stadt, Grünangergasse Nr. 8, 2. Stock.
f H ^ * G e w i n s t - V e r z e i c h n i s s e u n d P r o s p e c t e ü l ^ e r W u n s c h g r a t i s u n d f r a n c o . * ^ P | ^ J

— — ——"^—^———--——.™

Druck und Ver l ag von J g . UDi! ttleinmayr H Fed. Vamber« .


